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VOM ANEURYSMA BIS ZUR 
SCHAUFENSTERKRANKHEIT
Wie die Gefäßchirurgie hilft,  
wenn Venen und Arterien dichtmachen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal, 
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Prof. Dr. Dr. K. Donas, 
Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 06103 / 912 - 6 14 63 oder n.boehm@asklepios.com 
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

07. APR
2025
18.00 Uhr
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GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

R Lager-Räumungsverkauf, los geht’s!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

3Rad / 4Rad

3Rad ab € 1.999,-

Faltscooter
6km/h

sehr robust

Neu € 2.199,-
Ang. € 1.899,-

Unsere Experten beraten Sie gerne

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

GROOOOSSER

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Die neuen Bosch
L-Modelle

Leicht und flott

unterwegs
Neu € 3.899,-

Angeb. € 3.399,-

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

eScooter 20km/h
Leicht und flott

unterwegs

Angeb. € 999,-

Bosch Modelle
Mit/ohne Rücktritt

Flott unterwegs

Angebote ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, DoppelAkku

3535%%**

Möbel & Matratzen

bis zu

aufDeals
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm.  Alle Artikel ohne Deko.  *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Deals
Frühjahrs-

Möbel • Teppiche • Heimtextilien • 

Bettwaren • Küchen

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

- 47%
BETT

BettkastenBettkasten

GESCHENKT!

1199.-1199.-✕2299.-2299.-

AYLIN Boxspringbett

Stadtradeln 2025
Neu-Isenburg lädt alle zum Mitmachen ein

NEU-ISENBURG (PM) | Auch 
in diesem Jahr tritt die Stadt 
Neu-Isenburg wieder beim Stadt-
radeln an. Die dreiwöchige Akti-
on beginnt bereits am Samstag, 
3. Mai, und lädt alle ein, Fahrrad-
kilometer für den Klimaschutz 
zu sammeln. Teilnehmen können 
alle, die in Neu-Isenburg woh-
nen, arbeiten, zur Schule gehen 
oder einem Verein angehören.

Der offizielle Startschuss fällt um 
13 Uhr vor dem Rathaus durch 
Stadtverordnetenvorsteher in 
Christine Wagner. Zuvor bietet 
der ADFC ab 11 Uhr einen kos-
tenlosen Fahrradcheck an – eine 
telefonische Anmeldung unter 
06102-2838751 ist erforderlich.
Seit 2014 beteiligt sich Neu-Isen-
burg am Stadtradeln. Während 
2014 noch 213 Radler 44.820 

Kilometer erradelten, waren es 
im letzten Jahr bereits 783 Teil-
nehmende mit insgesamt 91.039 
Kilometern.
Koordiniert wird das Stadtra-
deln von Karin Rohde und Dr. 
Markus Bucher. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen 
sind unter www.stadtradeln.de 
und www.neu-isenburg.de/stadt-
radeln/ möglich.

Frühjahrsputz in Neu-Isenburg
Rekordbeteiligung für eine saubere Stadt

NEU-ISENBURG (PM) | 
Neu-Isenburg erstrahlt dank 
zahlreicher freiwilliger Helfer in 
neuem Glanz. Beim diesjährigen 
Frühjahrsputz am 29. März be-
teiligten sich über 320 Menschen 
und sammelten rund 15 Kubik-
meter Müll. Mit Handschuhen, 
Zangen und Müllsäcken ausge-
stattet, reinigten engagierte Bür-
ger, Vereine und Organisationen 
verschiedene Stadtbereiche.
Auch Erster Stadtrat Stefan 
Schmitt unterstützte die Ak-
tion. Besonders aktiv waren 

die THW-Jugend, Foodsharing 
Landkreis Offenbach-West e.V., 
die TSG Neu-Isenburg, die Ge-

meinde Heilig Kreuz sowie 
Gruppen der Stadtwerke, des 
Kaleidoskops, des Ukrainetreffs 

und Bündnis 90/Die Grünen. In 
Zeppelinheim und Gravenbruch 
fanden sich ebenfalls zahlreiche 
Helfer:innen.
Petra Klink, Vorstand des DLB 
AöR, zeigte sich begeistert: „Die 
Beteiligung war so hoch wie nie! 
Dank des Engagements der Bür-
ger:innen ist Neu-Isenburg ein 
Stück sauberer geworden.“ Nach 
getaner Arbeit lud der DLB zum 
Imbiss ein – die große Teilneh-
merzahl sorgte jedoch für leere 
Suppentöpfe.
FOTO: STADT NEU-ISENBURG

GEWINNSPIEL

Gemeinsam mit Binding 
verlosen wir eine beson-
dere Biertour – Seite 5 5

SCHÖNHEITS- 
KÖNIGIN

Die amtierende Mrs Hessen 
hat uns mitgenommen hinter 
die Fassade von Schönheits-
wettbewerben – Seite 3 3
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Besucht uns auch 
auf Instagram!

Patientenakademie Langen 
Vorträge für Patienten und Interessierte 

TERMIN: 7. APRIL UM 18:00 UHR 

REFERENT: PROF. DR. DR. MED. K. DONAS, CHEFARZT DER KLINIK FÜR GEFÄSSCHIRURGIE 

ORT: NEUE STADTHALLE LANGEN, KLEINER SAAL

Von Aneurysma bis  
Schaufensterkrankheit –

Wie die Gefäßchirurgie hilft, wenn 
Venen und Arterien platzen oder 
dichtmachen 

Die Gefäßchirurgie ist immer dann gefragt, 
wenn das Blut im Köper nicht mehr zirkulieren 
kann. In seinem Vortrag stellt Prof. Donas, Che-
farzt der Klinik für Gefäßchirurgie, die Sympto-
me und Behandlungsmethoden der häufigsten 
Gefäßerkrankungen vor. „Der Hauptrisikofaktor, 
eine Durchblutungsstörung zu entwickeln, ist 
das Alter“, so Prof. Donas. „Weitere Risikofak-
torensind das Rauchen, Diabetes-Erkrankungen 
sowie Bluthochdruck. Dabei sind die Symp-
tome der Gefäßerkrankungen oft ganz unter-
schiedlich.

Das Hauptsymptom der Schaufensterkrankheit 
(PavK) ist z.B. ein starker wiederkehrender Be-
lastungsschmerz in den Waden – und, damit 
verbunden, das Bedürfnis, beim Laufen immer 
wieder kurze Pausen mach zu müssen. Die The-
rapie richtet sich dabei nach der Schwere der 
Krankheit: So müsse man zum Beispiel das Rau-
chen einstellen, Medikamente einnehmen, Geh-
training machen und Gewicht reduzieren. In ei-
nem fortgeschrittenen Stadium helfe jedoch nur 
die Operation. Ein Bauchschlagader-Aneurysma 
(Aussackung der Bauchschlagader) stellt sich 
dagegen z.B. ganz anders dar. Das Tückische 
an dieser Erkrankung: „Sie verläuft meist sym-
ptomlos, ist aber gefährlich“, so Prof. Donas. 
Der Grund: „Wenn die Gefäßerweiterung deut-
lich vorangeschritten ist, muss schnellstmöglich 
operiert werden, andernfalls droht ein Platzen 
des Aneurysmas. In diesem Fall besteht Le-
bensgefahr.“ Auslöser dieser krankhaften Gefä-
ßerweiterung ist in den allermeisten Fällen eine 
Arterienverkalkung. Dabei sind Männer sechs 

Mal häufiger betroffen als Frauen. Prof. Donas 
rät Patienten ab 65 Jahren daher regelmäßige 
Vorsorgeuntersuchungen per Ultraschall. Für 
die Operationen steht im Langener Klinikum 
ein hochmoderner Hybrid-Operationssaal mit 
3D-Navigation zur Verfügung. So kann in den 
meisten Fällen minimalinvasiv und sehr scho-
nend operiert werden.

Weitere Themen des Vortrags sind die Behand-
lung von arteriellen Durchblutungsstörungen 
durch Arteriosklerose (Gefäßverkalkung), Throm-
bosen (Blutgerinnsel) und Varizen ( Krampfadern) 
sowie deren moderne Diagnose- Behandlungs-
methoden.

Weitere Information unter:
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 63, 
n.boehm@asklepios.com

Der Vortrag findet im Rahmen der Reihe "Patien-
tenakademie 2025“ der Asklepios Klinik Langen 
statt. Er ist für ca. 45 Min. konzipiert, so dass 
im Anschluss ausreichend Zeit für individuelle 
Fragen aus dem Publikum und eine rege Diskus-
sion bleibt. Der Vortrag ist kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme ist 
kostenfrei.

�FOTO: ASKLEPIOS

Kaffee –  
die Dosis mach das Gift
Koffein ist im Grunde ein Arznei-
stoff, was man beim täglichen 
Kaffeegenuss gerne vergisst. 
Das Koffein ist ein Wirkverstär-
ker, der mit Schmerzmitteln 
kombiniert den Wirkeintritt be-
schleunigt. Arzneilich verwendet 
man hier eine Dosierung von 50 
bis 150 mg Koffein. Zum Ver-
gleich: 50ml Espresso entspre-
chen 50 mg Koffein und eine Tas-
se Kaffee (150 ml) enthält circa 
100 mg. In 200 ml Cola können 
30 bis 70 mg Koffein enthalten 
sein. Ein Energiedrink liegt sogar 
leicht darüber. Die Einzeldosis 
von 200 mg und als Tagesdosis 
die doppelte Menge ist für einen 
Erwachsenen, der nicht schwan-
ger oder stillend ist, noch un-
bedenklich. Aber das bedeutet, 
dass die unbedenkliche Menge 
schon bei 3–4 Kaffeetassen 
(185 ml) pro Tag überschritten 
ist. Eine Koffeindosis von 5–10 
Gramm sind für einen Erwachse-
nen tödlich. Das wären 100 Es-
pressi und damit natürlich eine 
theoretische Menge, da man 
neben der Wirkungsbeschleuni-
gung wie in Kopfschmerztablet-
ten den Effekt der Nervosität, 
beschleunigtem Herzschlag und 
erhöhte Magensäuren-Sekretion 
natürlich vorher zu spüren be-
kommt. Nach circa 4 Stunden ist 
das Koffein im Körper zur Hälf-
te abgebaut. Für Patienten, die 

L-Thyroxin einnehmen, gilt eine 
Koffein-Abstinenz von 4 Stunden 
nach der Einnahme der Tablette, 
denn die Aufnahmefähigkeit wird 
durch Koffein signifikant abge-
senkt.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Linedance- und Countrynight  
mit der Purling Brooks Band

Am 12. April um 19:00 Uhr wird es im Kulturbüro Weilbach 
rhythmisch: Die Purling Brooks Band lädt zur Linedance- und 
Countrynight ein. Die Musiker, eine Mischung aus jungen 
und jung gebliebenen Talenten, begeistern mit handgemach-
ter Musik – ganz ohne Playbacks oder technische Tricks.
Ihr Repertoire reicht von Oldies über Rock, Rock ’n’ Roll, Pop 
und Folk bis hin zu New Country und Country. Mal schnell 
und mitreißend, mal ruhig und gefühlvoll – wie ein sprudeln-
der Bach, der auch Namensgeber der Band war. Mehrstim-
miger Gesang, kernige Gitarrensounds und spannende Per-
cussion-Grooves sorgen für ein einzigartiges Live-Erlebnis.
Ein Abend für Musikliebhaber und Tanzfreunde gleicher-
maßen! Weitere Infos beim Kulturbüro unter Tel.: 06102 /  
747-416.
 
Ort:	 Hugenottenhalle, Frankfurter Straße 152,
	 63263 Neu-Isenburg
Datum:	 12. April, 19 Uhr

ISENBURG 
TIPP „TO GO“

Frühlingserwachen im Stadtwald
Botanisch-vogelkundliche Führung

Mit dem Frühling kehrt das 
Leben in die Natur zurück 
– ein perfekter Zeitpunkt 
für eine botanisch-vogel-
kundliche Exkursion. Am 
Sonntag, 6. April, um 10 
Uhr laden Heinz Kapp vom 
NABU und Stadtbiologin 
Dr. Ellen Pflug zu einer drei-
stündigen Entdeckungs-
tour durch den Frankfurter 
Stadtwald ein. Treffpunkt 
ist die Straßenbahnhalte-
stelle an der Stadtgrenze.
Der Spaziergang führt ent-
lang des Jacobiweihers 
bis zum Königsbrünnchen 
und bietet spannende Ein-
blicke in die Vogel- und 
Pflanzenwelt im Frühjahr. 
Welche Zugvögel sind be-
reits zurückgekehrt? Welche Pflanzen blühen noch vor dem 
Laubaustrieb? Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
liefern die beiden Experten.
Die Teilnahme an der kostenlosen Führung ist ohne Anmel-
dung möglich und erfolgt auf eigene Gefahr.
 
Ort: 	 Straßenbahnhaltestelle an der Stadtgrenze
Datum: 	 6. April, 10 Uhr

ISENBURG 
TIPP „TO GO“

Mein Job & Ich Mein Job & Ich
Mein Job & Ich

DER ISEBORJER
Unser Herz schlägt 
für Neu-Isenburg!

Sie wollen eine Anzeige 
schalten? Melden 
Sie sich bei uns!

Weitere Informationen : 
www.RheinMainVerlag.de

Nachhaltigkeits- und  
Biodiversitätspreis 2025 ausgelobt

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadt Neu-Isenburg fördert mit 
einem neuen Preis nachhalti-
ge Projekte zur Artenvielfalt. 
2025 steht die Umgestaltung 
von Vorgärten in naturnahe 
Lebensräume im Mittelpunkt. 
Insgesamt werden 2.850 Euro 
Preisgeld vergeben.

Vorgärten als Lebensraum

Vorgärten können durch arten-
reiche Bepflanzung Insekten 
und Vögel anziehen, Schadstof-

fe binden und das Stadtklima 
verbessern. Der Wettbewerb 
soll Hausbesitzer ermutigen, 
strukturlose Flächen in blühen-
de Oasen zu verwandeln.

Teilnahme und Bewertung

Mitmachen können Privatper-
sonen, Kindergärten, Schu-
len sowie Unternehmen aus 
Neu-Isenburg. Bewerbungen 
müssen eine Projektbeschrei-
bung und Vorher-Nachher-Fo-
tos enthalten. Eine Jury aus 

Fachleuten bewertet die Umge-
staltung nach Kriterien wie Ar-
tenvielfalt und Strukturreich-
tum.

Preisgeld und Fristen

Die 2.850 Euro können auf 
mehrere Preisträger aufgeteilt 
werden. Bewerbungen sind bis 
zum 30. September 2025 mög-
lich. Die genauen Bestimmun-
gen und die Vorgartensatzung 
sind auf der Website der Stadt 
einsehbar.
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Osterferien in Frankfurt
Bunte Angebote für Kids

FRANKFURT (RED) | DER 
FRANKFURTER ist für Sie auf 
die Suche nach bunten, spannen-
den und noch dazu kostengünsti-
gen Angeboten für Kinder in den 
Osterferien gegangen.
Hier fi nden Sie eine Zusammen-
stellung verschiedener Veran-
staltungen von Frankfurter Ein-
richtungen, die häufi g kostenlos 
oder für kleines Geld angeboten 
werden. Bitte informieren Sie 
sich vorab noch einmal über den 
jeweiligen Kontakt. Alle Anga-
ben ohne Gewähr.
Das Team von DER FRANKF-
URTER wünscht eine schöne, 
entspannte Ferienzeit und viel 
Spaß!
 
7. April
Filmnachmittag und gemeinsa-
mes Kochen
Mädchen*kulturzentrum Mafal-

da, Kontakt: Victoria Jürgens 
(015730272099; victoria.juer-
gens@junularo-ffm.de)
Alter: 11 bis 18 Jahre
Kuchen backen auf dem Aben-
teuerspielplatz Riederwald
Kontakt: Kirschenallee, 60386 
Frankfurt; Tel. 069 / 42 10 50
Alter: 6 bis 14 Jahre
Flieger basteln auf dem Aben-
teuerspielplatz Colorado Park
Kontakt: Raimundstraße/Ecke 
Paquetstraße, 60320 Frankfurt; 
Tel. 0179 / 470 3510
Alter: 6 bis 14 Jahre
Gärtnern auf dem Abenteuer-
spielplatz Günthersburg
Kontakt: Wetteraustraße 41, 
60389 Frankfurt; Tel. 069 / 46 
92 040
Alter: 6 bis 14 Jahre
 
7. bis 9. April  
Papier Drucken & Bücher 
Binden
NaxosAtelier/Jugendladen 
Bornheim, Kontakt: info.
naxos-atelier@stadt-frankfurt.de
Alter: ab 8 Jahren
 
8. April  
Stoffmalerei auf dem Abenteu-
erspielplatz Günthersburg
Alter: 6 bis 14 Jahre
 
8. und 15. April  
Osterbasteln auf dem Abenteu-
erspielplatz Riederwald
Alter: 6 bis 14 Jahre
 
9. April  
Brotbacken am Feuer auf dem 
Abenteuerspielplatz Riederwald
Alter: 6 bis 14 Jahre
Fahrradwerkstatt auf dem 
Abenteuerspielplatz Colorado 
Park
Alter: ab 8 Jahren
Abenteuerküche auf dem Aben-

teuerspielplatz Günthersburg
Alter: 6 bis 14 Jahre
 
10. April  
Abenteuerküche auf dem Aben-
teuerspielplatz Colorado Park
Stockbrot-Wettbewerb & Spiel-
tag auf dem Abenteuerspiel-
platz Riederwald
Für alle gilt Alter: 6 bis 14 Jahre
 
10. bis 12. April  
Theater Workshop
NaxosAtelier/Jugendladen 
Bornheim, Kontakt: info.
naxos-atelier@stadt-frankfurt.de
Alter: 14 bis 18 Jahre
 
11. April
Klettern an der Günthersburg
Hüpfkissen auf dem Abenteuer-
spielplatz Colorado Park
Pommes selbstmachen auf dem 
Abenteuerspielplatz Riederwald
Für alle gilt Alter: 6 bis 14 Jahre
 
12. April  
Spieltag auf dem Abenteuer-
spielplatz Riederwald
Spieltag auf dem Abenteuer-
spielplatz Colorado Park
Für alle gilt Alter: 6 bis 14 Jahre
 
14. April  
Osterbasteln auf dem Abenteu-
erspielplatz Colorado Park
Speckstein schleifen auf dem 
Abenteuerspielplatz Gün-
thersburg
Für alle gilt Alter: 6 bis 14 Jahre
 
14. bis 17. April  
ArtsClub mit Druckwerkstatt 
und Tanzworkshop
Kinderschutzbund Frankfurt; 
Kontakt: Stefan Weiß (069 970 
901 10; veranstaltungen@kin-
derschutzbund-frankfurt.de)
Alter: 10 bis 18 Jahre

 15. April  
Skulpturen aus Plastik auf dem 
Abenteuerspielplatz Gün-
thersburg
Alter: 6 bis 14 Jahre
 
16. April  
Stockbrot und Lagerfeuer auf 
dem Abenteuerspielplatz Gün-
thersburg
Spielen wie früher auf dem 
Abenteuerspielplatz Colorado 
Park
Kino mit Popcorn auf dem 
Abenteuerspielplatz Riederwald
Für alle gilt Alter: 6 bis 14 Jahre
 
17. April  
Ostermarkt für Kinder am 
Uhrtürmchen
Abenteuerspielplatz Riederwald, 
Kontakt: Tel. 069 / 42 10 50
Es gibt ein Kinderkarussell, die 
Rollenrutsche wird aufgestellt 
sein und an Basteltischen kön-
nen die Kinder kleine Geschen-
ke für Ostern basteln.
 
26. April  
Kinderkirche
Gemeindepädagogischer Dienst 
für Kinder und Jugendliche, 
Kontakt: Gemeindepädagoge 
Max Klug (017696191144; max.
klug@frankfurt-evangelisch.de)
 
27. April  
Frühlingsfest auf dem Abenteu-
erspielplatz Colorado Park
Colorado Park Raimundstraße / 
Ecke Paquetstraße
Großes Spiel- und Familienfest 
mit Rollenrutschbahn, Hüpfkis-
sen und weiteren Spielgeräte + 
Bühnenprogramm.
 

*ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR. BITTE 

INFORMIEREN SIE SICH BEIM VERAN-

STALTER.

Du kannst alles sein, das bin ich auch!
Frankfurter Schönheitskönig liebt LKW, Tauben und Beauty

FRANKFURT (SH) | Die 35-jäh-
rige Stefanie Pieniadz aus Frank-
furt ist Schönheitskönigin und 
verkauft LKW. Auf den ersten 
Blick wirkt das wie ein Wider-
spruch, aber das ist es ganz und 
gar nicht, erklärt uns die amtie-
rende Mrs MGO Hessen 2025. 
Sie hat schon an einigen Miss-
wahlen in ganz Deutschland 
teilgenommen und weiß, diese 
Wettbewerbe sind mehr als nur 
Klischees. „Ich möchte Frau-
en ermutigen, sich nicht in eine 
Schublade stecken zu lassen, 
sondern daran zu glauben, dass 
sie alles erreichen können, was 
sie möchten – sie müssen sich nur 
trauen“, sagt sie.
DER FRANKFURTER hat mit 
der Mrs Hessen gesprochen und 
ein bisschen hinter die schöne 
Fassade geschaut.

„Die Welt ist zwar sehr ober-
fl ächlich, aber vieles verändert 
sich gerade und die Menschen 
wollen kaum noch solche For-
mate sehen“, erklärt Stefanie 
Pieniadz die aktuelle Situation 
rund um Schönheitswettbewer-
be, die Misswahlen seien daher 
überall stark zurückgegangen. 
„Ich kann es verstehen, es ist 
sehr oberfl ächlich, es geht um 
das Äußere, aber ich kann aus 
der Erfahrung sagen, es hatte 
auch ganz viel Herz und viele 
tolle Menschen. Besonders war 
das Netzwerk, das sich unter uns 
Frauen gebildet hat – wir haben 
uns untereinander supportet und 
können uns teilweise heute im-
mer noch genauso aufeinander 
verlassen.“ Rund 40 Frauen wer-
den durch ein Onlineverfahren 
ausgewählt, um für die Misswahl 

gemeinsam zu trainieren und 
eine perfekte Bühnenshow vor 
der Jury zu präsentieren.
Einen Schönheitswettbewerb am 
Ende mit dem Titel zu verlassen, 
ist gar nicht so leicht, wie man es 
sich vorstellt, berichtet Pieniadz 
uns weiter: „Das Training war 
sehr hart. Wir haben teilwei-
se von morgens bis abends nur 
trainiert, auch manchmal bis ein 
Uhr nachts Choreografi en geübt. 
Das war besonders für die An-
fängerinnen sehr schwer, viele 
haben durch den hohen Druck 
beim Training bereits abgebro-
chen.“

Schlussendlich konnte sich die 
Frankfurterin bereits 2024 und 
auch in diesem Jahr wieder ei-
nen Titel erkämpfen. „Mit ihrem 

Titel gehen die Frauen am Ende 
in viele verschiedene Richtun-
gen, von der Organisation ist er 
aber an keine Verantwortungen 
geknüpft. Einige sind dann wei-
ter ins Modelbusiness gegangen 
oder in die kommunale Wohl-
tätigkeitsarbeit. Bei mir ist es 
das Tierwohl, das mir sehr am 
Herzen liegt und wofür ich mich 
zukünftig noch mehr einsetzen 
möchte“, erklärt die Mrs Hessen.

Stefanie Piendiaz erzählt uns, 
dass sie schon länger zwei Tier-
schutzprojekte besonders im 
Fokus hat, das ist zum einen der 
Waldzoo Offenbach, den sie be-
reits seit fünf Jahren unterstützt, 
indem sie Spenden sammelt und 
auch eine eigene Tierpatenschaft 
pfl egt: „Den Zoo kann man viel-
leicht eher als eine Art Gnaden-
hof für alte oder kranke Tiere aus 
schlechter Haltung beschreiben. 
Er fi nanziert sich ausschließlich 
durch Spenden und da unter-
stütze ich natürlich sehr gerne. 
Wichtig ist mir dabei auch, den 
Zoo bekannt zu machen, um so 
aufzuzeigen, dass die Tiere dort 
Hilfe brauchen.“
Das zweite wichtige Thema auf 
ihrer Agenda ist der Tauben-
schutz in Frankfurt: „Als ich 
zum ersten Mal die Netze am 
Osthafen gesehen habe und wie 
die Tauben dort hängenbleiben 
und verenden, wusste ich, dass 
es so nicht weitergehen kann. 
Taubenschutz wird in Frankfurt 
oft belächelt, da die Tiere nicht 
erwünscht sind, deshalb habe 
ich schon an dieser Stelle Druck 
gemacht, nicht nachgegeben und 
am Ende auch etwas erreicht. 
Und da soll es auch weitergehen. 

Es gibt viel Änderungsbedarf im 
Stadtbereich. Da lasse ich nicht 
locker. Ich liebe Tiere über alles 
und wenn sie Hilfe brauchen, 
kümmere ich mich gerne darum. 
Kein Tier soll leiden!“

Die Misswahlen und die errun-
genen Titel haben ihr schon das 
ein oder andere Mal geholfen 
und die Aufmerksamkeit einge-
bracht, die sie für den Tierschutz 
brauchte und auch weiterhin 
Nutzen möchte, erzählt Pieni-
adz uns. Deshalb möchte sie 
dort auch weitermachen und für 
mehr Sichtbarkeit kämpfen. Au-
ßerdem bringe sie so ein Wettbe-
werb immer komplett raus aus 
dem Alltag: „Es ist eine schö-

ne Ablenkung bei den ganzen 
schlimmen Dingen, die gerade 
auf der Welt vor sich gehen. Ich 
bin gerne aktiv, aber zwischen-
durch ist so eine Auszeit mit 
Glamour und Glitzer auch mal 
gut für die Psyche.“ Zwischen 
Job, Ehrenamt und Misswahl, 
soll es jetzt aber erst einmal mit 
Vollgas beim Taubenprojekt wei-
tergehen. Wir sind gespannt und 
wünschen alles Gute!
 

Stefanie Pieniadz kennt sich mit 
LKW bestens aus – berufl ich 
bringt sie die schweren Fahr-
zeuge an den Mann und an die 
Frau.  FOTO: PRIVAT

Mrs Hessen setzt sich für das 
Tierwohl in Frankfurt und Offen-
bach ein.  
 FOTO: THOMAS SIBER TISCHER KIND DAHEIM - Apotheke prime

Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung 
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
 06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Unser Herz schlägt 

für Neu-Isenburg!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager
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Zur Herstellung von DER ISEBORJER wird 
Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhal-
ten möchten, bitten wir Sie, einen Werbe-
verbotsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem 
Briefkasten anzubringen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf dem Verbraucherpor-
tal www.werbung-im-briefkasten.de.

DER ISEBORJER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

IMPRESSUM

ANKAUF VON:
l  Schmuck  
l   Gold
l   Silber
l   Marken-Uhren
l   Antiquitäten
l  Münzen & Barren
l  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm 01-2025.indd   1Anz. Goldhaus 43x80mm 01-2025.indd   1 14.01.25   11:4214.01.25   11:42

Nach einer Schifffahrt mit Kreuzfahrtambiente ab Kiel mit der Color Line 
geht es von Oslo mit der eindrucksvollen Bergenbahn weiter nach Bergen.  
Die Strecke zählt zu einer der schönsten Bahnstrecken der Welt. Nach Ihren 
Erkundungen in der Küstenstadt setzen Sie die Reise mit Fjord Line entlang 
der einzigartigen norwegischen Küste nach Stavanger fort. Abschließend 
 geht es im Schlafwagen nach Oslo, wo Sie noch ausreichend Zeit zum 
Entdecken der Hauptstadt Norwegens haben. 
Mit einem Zusatzpaket erleben Sie die Sørlandsbanen zwischen Stavanger 
und Oslo am Tage und verbringen dank der zusätzlichen Hotel-Übernach-
tungen in den Städten mehr Zeit.

Leistungen: An- und Abreise im IC/ICE (inkl. Sitzplatzreservierung) und RE nach Kiel,  
Mini-Kreuzfahrt Kiel - Oslo - Kiel mit 2 Ü/F an Bord, Bahnfahrt Oslo - Bergen,   
1 Hotel-Übernachtung/Frühstück in Bergen, Schifffahrt Bergen - Stavanger, 1 Ü auf 
der Bahnfahrt Stavanger - Oslo, Reisepreissicherungsschein

Anreise:  montags und sonntags 01.05. bis 31.10.2025 (nach Verfügbarkeit)

Preise:  949 € pro Person in der Doppelkabine/Doppelzimmer  
  1149 € in der Einzelkabine/Einzelzimmer
 
Zusatzpaket:  1 Ü/F in Stavanger, Tages- statt Nachtzug, 2 Ü/F in Oslo; 
Aufpreis 250 € p.P./DZ bzw. 400 €/EZ; Anreise Di., Mi. oder Do. 

Infos und Buchungen: www.regiomaris.de und Tel. 040 / 50 690 700

Rundreise Norwegen 
5 Tage mit Oslo, Bergen und Fjorden

Veranstalter: 
regiomaris GmbH 
Liebermannstraße 46, 22605 Hamburg

© VisitNorway.com

inkl. 

Bahn- & Mini-

Kreuzfahrt

© Fjord Line / Richard Thinghaugen

 

 

     

 

 

 

 

 

Noch Termine frei  !!! 
Wir führen aus: 
* PFLASTERARBEITEN 
* Plattenarbeiten 
* Kellerwandisolierungen 
* Hofsanierung 
* Erd-, Kanalarbeiten 
 
GAWE-BAU 
 Auf der Beune 9          
  64839 Münster                                            
  

TEL. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de  

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG 

Gemeinnützige Ver-
eine aufgepasst! Sie 
engagieren sich in 
Bereichen wie Sport, 
Musik oder sozialen 
Projekten und suchen 
finanzielle Unterstüt-
zung für Ihre Arbeit? 
Nutzen Sie Ihre Chan-
ce und bewerben Sie sich jetzt mit 
Ihrem Verein für die Spendenaktion 
„Bring dich ein für deinen Verein“ bei 
Netto Marken-Discount!

Noch bis zum 11. April 2025 kön-
nen sich Vereine online bewerben 
und erhalten die Möglichkeit, als 
Spendenpartner in einer oder mehre-
ren Netto-Filialen vor Ort ausgewählt 
zu werden. Dank der Unterstützung 
der Netto-Kundinnen und -Kunden 

profitieren rund 
1.600 Vereine 
bundesweit von 
den Kassen- und 
Pfandspenden.
So funktio-
niert’s:

B e w e r b u n g 
noch bis zum 11. April unter netto- 
online.de/vereinsspende einreichen 
Spendenzeitraum: vom 4. August 
bis 29. November 2025

Unterstützung durch Kassen- und 
Pfandspenden der Netto-Kundinnen 
und -Kunden

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre 
Vereinsarbeit voranzubringen – jetzt 
bewerben und gemeinsam mehr 
erreichen!

Bring dich ein für deinen Verein
Bewerbung 2025: Netto Marken-Discount  

fördert regionale Vereine

uk_2025_500_029/1012911_cw

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Suche Reihenhaus / Wohnung -
Ohne Makler.
  0 60 81 - 9 58 99 47

Benötigen Sie Hilfe bei der Ganz-
tagspflege einer älteren Person?
Ich pflege seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Habe Ausbil-
dung. Ich verzichte auf Alkohol und
Zigaretten. Brauche Stelle mit Zim-
mer oder Whg.  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Liebe hübsche Witwe, Birgit, 67
J., ehem. Haushälterin/Fabrikar-
beiterin, ich bin fleißig in Haus u.
Garten, und schätze ein schönes,
gemütliches Zuhause. Da ich völlig
alleinstehend bin suche ich pv
ernsthaft einen guten Mann, gerne
bis 80 J., der mich braucht (ich wä-
re jederzeit umzugsbereit)  0160 -
 97541357

Ich Margit 77 J., bin eine einsame,
bescheidene Witwe, mit einer sehr
schönen schlanken, weiblichen Fi-
gur u. etwas mehr Oberweite. Ich
suche einen Mann (Alter unwichtig)
zum liebhaben u. verwöhnen. Auf
Wunsch würde ich Sie gerne spon-
tan besuchen, damit wir alles per-
sönlich besprechen können. Bitte
rufen Sie heute noch an, es lohnt
sich pv   0151 - 62913878

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Neu-Isenburg auf Wachstumskurs
Positive Wirtschaftsentwicklung setzt sich fort

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadt Neu-Isenburg verzeich-
net auch 2024 eine stabile 
wirtschaftliche Entwicklung. 
Mit 6.808 Betrieben ist die Un-
ternehmenslandschaft weiter 
gewachsen, und das Gewerbe-
steueraufkommen bleibt hoch. 
Zudem zeigt sich der Arbeits-
markt robust, mit einem leich-
ten Anstieg der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten auf 
34.941 Personen.

Unternehmenswachstum 
und Neuansiedlungen

Die Stadt konnte 707 neue Ge-
werbeanmeldungen verbuchen, 
während 545 Betriebe abgemel-
det wurden. Zu den bedeuten-
den Neuansiedlungen gehören 
Smithers Medical Device Tes-
ting und das Rechenzentrum 

der Goodman Group. Laut Bür-
germeister Dirk Gene Hagel-
stein stärkt die Ansiedlung von 
Smithers den Pharma-Standort, 
während das nachhaltige Re-
chenzentrum einen wichtigen 
Beitrag zur digitalen Infrastruk-
tur und kommunalen Wärme-
planung leistet.

Arbeitsmarkt und  
Pendlerströme

Die Stadt bleibt ein attraktiver 
Arbeitsort: 31.345 Menschen 
pendeln täglich nach Neu-Isen-
burg ein, während 13.392 aus-
pendeln, was einen Pendlerü-
berschuss von 17.953 Personen 
ergibt. Der Dienstleistungssek-
tor macht 84 % der Beschäf-
tigten aus und unterstreicht die 
Bedeutung dieses Wirtschafts-
zweigs.

Einwohnerzahl  
und Kaufkraft

Zum 31.12.2024 
lebten 41.272 
Menschen in 

Neu-Isenburg. Die Kaufkraft lag 
2023 mit einem GfK-Index von 
29.896 deutlich über dem Bun-
desdurchschnitt. Die aktuellen 
Zahlen für 2024 werden in den 
kommenden Wochen erwartet.

Starke  
Gewerbesteuereinnahmen

Die Stadt erwirtschaftete 2023 
Gewerbesteuereinnahmen von 
167 Millionen Euro, 2024 bisher 
105 Millionen Euro. Der Ge-

werbesteuerhebesatz von 360 
% macht Neu-Isenburg wettbe-
werbsfähig. Wirtschaftsförderin 
Andrea Quilling betont die Kom-
bination aus stabiler Wirtschaft, 
guter Infrastruktur und direkter 
Unternehmensunterstützung als 
Erfolgsfaktoren.
Bürgermeister Hagelstein fasst 
zusammen: "Neu-Isenburg ist 
ein Wirtschaftsstandort mit Zu-
kunft. Wir schaffen weiterhin op-
timale Bedingungen für Unter-
nehmen und ihre Entwicklung.“

BEILAGEN-
HINWEIS
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Ein Hoch 
auf das fl üssige Gold

Gewinne mit DER FRANKFURTER eine Tour 
durch Frankfurts Bierkultur

FRANKFURT (RED) | Am 23. 
April wird hierzulande wieder 
der Tag des Bieres gefeiert – ein 
Tag, der der traditionsreichen 
Kultur dieses Getränks gewid-
met ist. 
Bier ist eines der ältesten Ge-
tränke der Welt und blickt auf 
eine Geschichte von über 7.000 
Jahren zurück. Bereits im anti-
ken Mesopotamien wurde Bier 
gebraut, und auch die Ägypter 
und Römer kannten es bereits. 
Um den weltbekannten „golde-
nen Saft“ also zu ehren, wurde 
erstmals 2008 ein Bierfeiertag 
von den US-amerikanischen 
Bierliebhabern und -brauern ins 
Leben gerufen. Inzwischen ha-
ben sich auch andere Länder der 
Feierlichkeit angeschlossen. Im 

Mittelpunkt steht dabei nicht nur 
der Genuss, sondern auch das 
Wissen über Bierstile, Herstel-
lung und die damit verbundene 
Kultur. Besonders in Deutsch-
land, wo das Bier eine jahrhun-
dertealte Tradition hat, wird die 
Gelegenheit genutzt, die Wert-
schätzung für Bier zu fördern.
Ganz besonders hervorzuheben 
ist in diesem Zusammenhang 
auch der Frankfurter  Conrad 
Binding, der im Jahr  1870  eine 
kleine Brauerei am Garküchen-
platz 7 übernahm. Was damals 
mit wenigen Sudkesseln begann, 
steht heute für geschmackvolle, 
qualitative hochwertige Biere 
von hopfi g-herb bis mild-würzig 
– jedes Binding ist ein Genuss.
Wer Frankfurt also einmal von 

seiner genussvollsten Seite er-
leben möchte, sollte jetzt ge-
nau hinschauen: Zum  Tag des 
Bieres am Mittwoch, 23. Ap-
ril,  verlosen  DER FRANKFUR-
TER und Binding eine exklusive 
Stadtführung durch Frankfurts 
Biergeschichte – charmant mo-
deriert vom bekannten Stadtfüh-
rer Christian Setzepfand.

Für  5×2 Leserinnen und Le-
ser  öffnet sich an diesem Tag 
eine besondere Tür zur Frank-
furter Bierkultur. Die geführte 
Tour verbindet historische Orte, 
Frankfurter Lieblingskneipen 
und Anekdoten aus Jahrhunder-
ten Brautradition – gespickt mit 
überraschenden Einblicken und 
gelebter Geselligkeit.

Mitmachen ist ganz einfach:
Teilen Sie uns bis zum 15. April 
die richtige Antwort zur unten-
stehenden Frage mit:
Telefonisch unter 0137 822 
9999  (0,50 € pro Anruf) oder 
per E-Mail an gewinnspiel@
der-frankfurter.de

Jetzt brauchen Sie nur noch et-
was Losglück – wir drücken die 
Daumen!

Auf wen gehen die Binding Biere 
zurück?
A) Conrad Binding  
B) Kevin Binding  
C) Sören Binding

Massif E eröffnet
Neues Leben für die 

EKINOS in der Frankfurter Innenstadt
FRANKFURT (PM) | Leerstand 
war gestern, jetzt kommt wieder 
Leben in die traditionsreichen 
Frankfurter EKINOS: Am 3. 
April eröffnete die Projektge-
sellschaft Massif Central in den 
ehemaligen Kinosälen an der 
Hauptwache das Massif E. Als 
neue Event-Location bieten die 
Säle des Kinos Raum für Kunst, 
Design, Demokratie, Street Art, 
Kultur, Kulinarik, Sport und na-
türlich auch Film.
„Im Fokus stehen für uns Enter-
tainment, Events und Emotio-
nen. Und natürlich werden Filme 
immer wieder eine Hauptrolle 
spielen.“ Ab September startet 
das Massif E seinen Regelbetrieb 
mit festen Veranstaltungen. Ers-
tes Highlight wird das von Stabil 
e. V., Florian Joeckel und Max 
Coga initiierte erste Internatio-
nale Frankfurter Sport-Film-Fes-

tival, das vom 25. bis 29. Septem-
ber parallel zu den Europäischen 
Sportwochen stattfi nden wird.
Das neue Nutzungskonzept ha-
ben Florian Joeckel, Oemer 
Enrique Erol, Projektleiter des 
Massif E, sowie Sven Seipp und 
Joachim Richter, Gesellschaf-
ter des Massif Central, in enger 
Zusammenarbeit mit der Eigen-
tümerfamilie Jaeger entwickelt. 
Diese hatte das Kino nach 70 Jah-
ren im April 2024 geschlossen.
Wie in all seinen Massif-Able-
gern hat Joeckel auch im „E“ 
ordentlich Hand angelegt, denn 
für das neue Konzept hat das 
Massif Central die ehemaligen 
EKINOS umgestaltet: Von den 
acht Kinosälen werden zwei 
weiterhin als solche genutzt: das 
Esplanadekino 1 im Unterge-
schoss mit 223 Plätzen und das 
Edenkino im Erdgeschoss mit 37 

Sitzplätzen. Das ehemals größte 
Kino, das Europakino im ers-
ten Obergeschoss, ist jetzt eine 
Ausstellungs- und Eventfl äche, 
hier wurde die Kinobestuhlung 
entfernt. Die Elyseekinos 1 und 
2 im zweiten Obergeschoss sind 
als Vortragsräume vorgesehen, 
die Bestuhlung samt der Kino-
technik bleibt jedoch erhalten.
Komplett neugestaltet ist das 
Foyer: Die ehemalige Pop-
korntheke wurde durch eine 
Bar ersetzt. Der Raum passt sich 
dem wiedererkennbaren Stil des 
Massif Central an: kräftige Far-
ben und viele Holzelemente. An 
den Wänden des Foyers hängen 
Bilder von Stars aus der Filmge-
schichte fotografi ert von Helmut 
Fricke. Und: „Natürlich darf 
auch im Massif E kein Flipper 
fehlen, unsere Gäste dürfen sich 
daher unter anderem auf einen 
Pulp-Fiction-Flipper freuen“, so 
Joeckel.
Bereits im April gibt es Pro-
gramm. Passend zu den EKINOS 
gastiert das Lichter Filmfest vom 
22. bis 27. April im Massif E. 
„Nach dem Lichter Filmfest fo-
kussieren wir uns auf die ‚Nacht 
der Museen‘“, erläutert Joeckel. 
Das Massif E wird im Zuge der 
Ausstellung im großen Saal Eu-
ropa ein Kolossalbild des oscar-
prämierten Filmdesigners Hein 
Heckroth von 1970 präsentie-
ren. Das Gemälde ist 14 Meter 
breit und fast 5 Meter hoch. Es 
wurde 2023 wiederentdeckt und 
noch nie öffentlich in Frankfurt 
gezeigt. 

Sie haben das neue Nutzungskonzept für das Massif E entwickelt 
(v.l.n.r.): Joachim Richter, Gesellschafter Massif Central, Florian 
Joeckel, Geschäftsführer Massif Central, Benjamin Jaeger, Eigentü-
mer EKINOS, und Oemer Enrique Erol, Projektleiter Massif E.  
 FOTO: HELMUT FRICKE

Nicht aus der Ruhe zu bringen
Gelassenheit statt Nervenchaos

‚Funktionieren‘ – eines der prä-
genden Schlagworte der Moder-
ne. Wir alle sollen funktionie-
ren, alles soll reibungslos laufen, 
jederzeit und immer. Unzählige 
Situationen können lange im 
Voraus oder ohne Vorwarnung 
für Nervenchaos sorgen. Prü-
fungen, Zahnarztbesuche, Tage 
vorher auftretende Flugangst 
oder der alltägliche Spagat zwi-
schen Familie und Beruf. Die 
gute Nachricht: Mit Hilfe eines 
natürlichen Passionsblumen-Ex-
traktes aus der Lioran-Produkt-
familie lassen sich selbst solche 
Momente deutlich ruhiger und 
gelassener bewältigen.
Fast alle Menschen haben das 
Mantra der Zivilisation verin-
nerlicht: „Du musst funktio-
nieren!“ Gleichgültig ob beim 
Vorstellungsgespräch, der 
Führerscheinprüfung, einer 
Klassenarbeit oder Klausur, bei 
familiärer Mehrfachbelastung 
oder im Job – Funktionieren 
wird befohlen. Hinzu kommt 
für viele Frauen ein vielfach 
extrem belastendes Span-

nungsfeld zwischen Beruf und 
Familie. Überall gleichzeitig, 
überall gleich perfekt zu sein 
– wie soll das gehen? Häufen 
sich die Belastungen oder keh-
ren sie gar regelmäßig wieder, 
reagiert der Körper mit psychi-
schen und körperlichen Symp-
tomen. Das können Panikatta-
cken sein, Schweißausbrüche, 
Herzrasen, Hörstörungen wie 
Tinnitus, aber auch tiefe Trau-
rigkeit bis hin zum berüchtig-
ten Burnout.
 

Besser entspannen 
statt sich zu quälen

Die Entscheidung, endlich me-
dikamentös etwas gegen das 
Nervenchaos zu tun, fällt oft 
schwer. Denn eine Sorge hat 
sich in Betroffenen festgesetzt 
– von Medikamenten müde 
oder antriebslos zu werden! 
Die gute Nachricht: Ein natür-
licher Passionsblumen-Extrakt 
(Lioran classic, Kapseln, re-

zeptfrei in Apotheken) kann 
mehr Gelassenheit bringen. 
Häufi g bereits etwa 30 Minu-
ten nach der Einnahme nimmt 
der Wirkstoff der Passionsblu-
me im Gehirn Einfl uss auf den 
Nervenbotenstoff GABA und 
verstärkt dessen entspannen-
de, beruhigende und angstmin-
dernde Wirkung. Faszinierend: 
Die Naturtherapie mit der 
Passionsblume kann bereits ab 
dem 12. Lebensjahr eingesetzt 
werden, wirkt in einer Studie1 
ähnlich stark wie einer der 
gängigsten chemisch-syntheti-
schen Angstlöser, jedoch ohne 
dessen Nebenwirkungen und 
ist selbst bei Langzeit-Einnah-
me gut verträglich. Denn die 
Passionsblumen-Kraft fährt 
störende Reize sanft herunter 
und sorgt so für mehr Ruhe 
und Gelassenheit. Endlich wie-
der kraftvoll und gut gelaunt, 
lassen sich selbst als schwierig 
oder bedrohlich empfundene 
Situationen wieder meistern.
 BILDQUELLE: STOCK.ADOBE.COM / 

ANTONIOGUILLEM

Anzeige Herausragendes 
bürgerschaftliches Engagement
Stiftung Polytechnische Gesellschaft vergibt Ehrenamtsstipendium

FRANKFURT (PM) | Mit einer 
feierlichen Zeremonie im Kai-
sersaal des Römers wurden am 
Samstag, 29. März, 18 heraus-
ragende Frankfurter Ehrenamt-
liche in die zehnte Generation 
der Bürger-Akademie aufge-
nommen. Die Bürger-Akademie 
ist das Ehrenamtsstipendium 
der Stiftung Polytechnische Ge-
sellschaft und wurde in Koope-
ration mit 24 Frankfurter Eh-
renamtsorganisationen initiiert. 
Es bietet seinen Stipendiatinnen 
und Stipendiaten Anerkennung, 
Fortbildung und gezielte Vernet-
zung für ihr bürgerschaftliches 
Engagement, und stärkt sie gera-
de in Zeiten, in denen auch zivil-
gesellschaftliches Engagement 
unter Druck gerät.
Rund 200 Gäste nahmen an der 
Veranstaltung teil, zu der Ober-
bürgermeister Mike Josef aus 
Anlass des zehnten Jubiläums 

der Bürger-Akademie eingela-
den hatte. In diesem feierlichen 
Rahmen wurden die 20 Teil-
nehmenden der ablaufenden 
neunten Generation offi ziell in 
die Alumni-Familie der Stiftung 
aufgenommen.
Gleichzeitig begrüßte die Bür-
ger-Akademie 18 neue Stipen-
diatinnen und Stipendiaten in 
ihrer zehnten Generation. Eröff-
net wurde die Veranstaltung von 
Tina Zapf-Rodríguez, Dezernen-
tin für Klima, Umwelt und Frau-
en, die mit einem Redebeitrag 
auf die gesellschaftliche Bedeu-
tung des bürgerschaftlichen En-
gagements einging.
Ein besonderer Moment der Ver-
anstaltung war der musikalische 
Beitrag der neunten Generation: 
In Form eines Chores trugen die 
Stipendiatinnen und Stipendia-
ten ihre selbstverfasste „Ode an 
die Stiftung“ vor – angelehnt an 

Friedrich Schillers „Ode an die 
Freude“. Die bewusst klassische 
Anmutung des Liedes stand für 
die Werte von Aufklärung, Ge-
meinschaft und Engagement, 
die auch das Programm der Bür-
ger-Akademie prägen.
Die Stipendiatinnen und Stipen-
diaten der neuen Generation 
bringen ganz unterschiedliche 
berufl iche und biografi sche Hin-
tergründe mit: vom Studierenden 
über die Berufstätige bis zum 
Ruheständler. Sie sind in vielfäl-
tigen Bereichen des freiwilligen 
Engagements aktiv: von Nach-
barschafts- und Jugendarbeit 
über Förderung der psychischen 
Gesundheit, Bildung, Integration 
bis hin zum Katastrophenschutz. 
Diese Breite bildet die Vielfalt 
der Frankfurter Stadtgesellschaft 
ebenso ab wie das große Spekt-
rum des bürgerschaftlichen En-
gagements vor Ort.

Ein besonderer Höhepunkt: Angelehnt an Friedrich Schillers „Ode an die Freude“ überraschten die 
Stipendiatinnen und Stipendiaten mit ihrer eigenen Version als „Ode an die Stiftung“  
 FOTO: © STADT FRANKFURT AM MAIN, D. BUSCHARDT
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Ein Hoch 
auf das fl üssige Gold

Gewinne mit DER FRANKFURTER eine Tour 
durch Frankfurts Bierkultur

FRANKFURT (RED) | Am 23. 
April wird hierzulande wieder 
der Tag des Bieres gefeiert – ein 
Tag, der der traditionsreichen 
Kultur dieses Getränks gewid-
met ist. 
Bier ist eines der ältesten Ge-
tränke der Welt und blickt auf 
eine Geschichte von über 7.000 
Jahren zurück. Bereits im anti-
ken Mesopotamien wurde Bier 
gebraut, und auch die Ägypter 
und Römer kannten es bereits. 
Um den weltbekannten „golde-
nen Saft“ also zu ehren, wurde 
erstmals 2008 ein Bierfeiertag 
von den US-amerikanischen 
Bierliebhabern und -brauern ins 
Leben gerufen. Inzwischen ha-
ben sich auch andere Länder der 
Feierlichkeit angeschlossen. Im 

Mittelpunkt steht dabei nicht nur 
der Genuss, sondern auch das 
Wissen über Bierstile, Herstel-
lung und die damit verbundene 
Kultur. Besonders in Deutsch-
land, wo das Bier eine jahrhun-
dertealte Tradition hat, wird die 
Gelegenheit genutzt, die Wert-
schätzung für Bier zu fördern.
Ganz besonders hervorzuheben 
ist in diesem Zusammenhang 
auch der Frankfurter  Conrad 
Binding, der im Jahr  1870  eine 
kleine Brauerei am Garküchen-
platz 7 übernahm. Was damals 
mit wenigen Sudkesseln begann, 
steht heute für geschmackvolle, 
qualitative hochwertige Biere 
von hopfi g-herb bis mild-würzig 
– jedes Binding ist ein Genuss.
Wer Frankfurt also einmal von 

seiner genussvollsten Seite er-
leben möchte, sollte jetzt ge-
nau hinschauen: Zum  Tag des 
Bieres am Mittwoch, 23. Ap-
ril,  verlosen  DER FRANKFUR-
TER und Binding eine exklusive 
Stadtführung durch Frankfurts 
Biergeschichte – charmant mo-
deriert vom bekannten Stadtfüh-
rer Christian Setzepfand.

Für  5×2 Leserinnen und Le-
ser  öffnet sich an diesem Tag 
eine besondere Tür zur Frank-
furter Bierkultur. Die geführte 
Tour verbindet historische Orte, 
Frankfurter Lieblingskneipen 
und Anekdoten aus Jahrhunder-
ten Brautradition – gespickt mit 
überraschenden Einblicken und 
gelebter Geselligkeit.

Mitmachen ist ganz einfach:
Teilen Sie uns bis zum 15. April 
die richtige Antwort zur unten-
stehenden Frage mit:
Telefonisch unter 0137 822 
9999  (0,50 € pro Anruf) oder 
per E-Mail an gewinnspiel@
der-frankfurter.de

Jetzt brauchen Sie nur noch et-
was Losglück – wir drücken die 
Daumen!

Auf wen gehen die Binding Biere 
zurück?
A) Conrad Binding  
B) Kevin Binding  
C) Sören Binding

Massif E eröffnet
Neues Leben für die 

EKINOS in der Frankfurter Innenstadt
FRANKFURT (PM) | Leerstand 
war gestern, jetzt kommt wieder 
Leben in die traditionsreichen 
Frankfurter EKINOS: Am 3. 
April eröffnete die Projektge-
sellschaft Massif Central in den 
ehemaligen Kinosälen an der 
Hauptwache das Massif E. Als 
neue Event-Location bieten die 
Säle des Kinos Raum für Kunst, 
Design, Demokratie, Street Art, 
Kultur, Kulinarik, Sport und na-
türlich auch Film.
„Im Fokus stehen für uns Enter-
tainment, Events und Emotio-
nen. Und natürlich werden Filme 
immer wieder eine Hauptrolle 
spielen.“ Ab September startet 
das Massif E seinen Regelbetrieb 
mit festen Veranstaltungen. Ers-
tes Highlight wird das von Stabil 
e. V., Florian Joeckel und Max 
Coga initiierte erste Internatio-
nale Frankfurter Sport-Film-Fes-

tival, das vom 25. bis 29. Septem-
ber parallel zu den Europäischen 
Sportwochen stattfi nden wird.
Das neue Nutzungskonzept ha-
ben Florian Joeckel, Oemer 
Enrique Erol, Projektleiter des 
Massif E, sowie Sven Seipp und 
Joachim Richter, Gesellschaf-
ter des Massif Central, in enger 
Zusammenarbeit mit der Eigen-
tümerfamilie Jaeger entwickelt. 
Diese hatte das Kino nach 70 Jah-
ren im April 2024 geschlossen.
Wie in all seinen Massif-Able-
gern hat Joeckel auch im „E“ 
ordentlich Hand angelegt, denn 
für das neue Konzept hat das 
Massif Central die ehemaligen 
EKINOS umgestaltet: Von den 
acht Kinosälen werden zwei 
weiterhin als solche genutzt: das 
Esplanadekino 1 im Unterge-
schoss mit 223 Plätzen und das 
Edenkino im Erdgeschoss mit 37 

Sitzplätzen. Das ehemals größte 
Kino, das Europakino im ers-
ten Obergeschoss, ist jetzt eine 
Ausstellungs- und Eventfl äche, 
hier wurde die Kinobestuhlung 
entfernt. Die Elyseekinos 1 und 
2 im zweiten Obergeschoss sind 
als Vortragsräume vorgesehen, 
die Bestuhlung samt der Kino-
technik bleibt jedoch erhalten.
Komplett neugestaltet ist das 
Foyer: Die ehemalige Pop-
korntheke wurde durch eine 
Bar ersetzt. Der Raum passt sich 
dem wiedererkennbaren Stil des 
Massif Central an: kräftige Far-
ben und viele Holzelemente. An 
den Wänden des Foyers hängen 
Bilder von Stars aus der Filmge-
schichte fotografi ert von Helmut 
Fricke. Und: „Natürlich darf 
auch im Massif E kein Flipper 
fehlen, unsere Gäste dürfen sich 
daher unter anderem auf einen 
Pulp-Fiction-Flipper freuen“, so 
Joeckel.
Bereits im April gibt es Pro-
gramm. Passend zu den EKINOS 
gastiert das Lichter Filmfest vom 
22. bis 27. April im Massif E. 
„Nach dem Lichter Filmfest fo-
kussieren wir uns auf die ‚Nacht 
der Museen‘“, erläutert Joeckel. 
Das Massif E wird im Zuge der 
Ausstellung im großen Saal Eu-
ropa ein Kolossalbild des oscar-
prämierten Filmdesigners Hein 
Heckroth von 1970 präsentie-
ren. Das Gemälde ist 14 Meter 
breit und fast 5 Meter hoch. Es 
wurde 2023 wiederentdeckt und 
noch nie öffentlich in Frankfurt 
gezeigt. 

Sie haben das neue Nutzungskonzept für das Massif E entwickelt 
(v.l.n.r.): Joachim Richter, Gesellschafter Massif Central, Florian 
Joeckel, Geschäftsführer Massif Central, Benjamin Jaeger, Eigentü-
mer EKINOS, und Oemer Enrique Erol, Projektleiter Massif E.  
 FOTO: HELMUT FRICKE

Nicht aus der Ruhe zu bringen
Gelassenheit statt Nervenchaos

‚Funktionieren‘ – eines der prä-
genden Schlagworte der Moder-
ne. Wir alle sollen funktionie-
ren, alles soll reibungslos laufen, 
jederzeit und immer. Unzählige 
Situationen können lange im 
Voraus oder ohne Vorwarnung 
für Nervenchaos sorgen. Prü-
fungen, Zahnarztbesuche, Tage 
vorher auftretende Flugangst 
oder der alltägliche Spagat zwi-
schen Familie und Beruf. Die 
gute Nachricht: Mit Hilfe eines 
natürlichen Passionsblumen-Ex-
traktes aus der Lioran-Produkt-
familie lassen sich selbst solche 
Momente deutlich ruhiger und 
gelassener bewältigen.
Fast alle Menschen haben das 
Mantra der Zivilisation verin-
nerlicht: „Du musst funktio-
nieren!“ Gleichgültig ob beim 
Vorstellungsgespräch, der 
Führerscheinprüfung, einer 
Klassenarbeit oder Klausur, bei 
familiärer Mehrfachbelastung 
oder im Job – Funktionieren 
wird befohlen. Hinzu kommt 
für viele Frauen ein vielfach 
extrem belastendes Span-

nungsfeld zwischen Beruf und 
Familie. Überall gleichzeitig, 
überall gleich perfekt zu sein 
– wie soll das gehen? Häufen 
sich die Belastungen oder keh-
ren sie gar regelmäßig wieder, 
reagiert der Körper mit psychi-
schen und körperlichen Symp-
tomen. Das können Panikatta-
cken sein, Schweißausbrüche, 
Herzrasen, Hörstörungen wie 
Tinnitus, aber auch tiefe Trau-
rigkeit bis hin zum berüchtig-
ten Burnout.
 

Besser entspannen 
statt sich zu quälen

Die Entscheidung, endlich me-
dikamentös etwas gegen das 
Nervenchaos zu tun, fällt oft 
schwer. Denn eine Sorge hat 
sich in Betroffenen festgesetzt 
– von Medikamenten müde 
oder antriebslos zu werden! 
Die gute Nachricht: Ein natür-
licher Passionsblumen-Extrakt 
(Lioran classic, Kapseln, re-

zeptfrei in Apotheken) kann 
mehr Gelassenheit bringen. 
Häufi g bereits etwa 30 Minu-
ten nach der Einnahme nimmt 
der Wirkstoff der Passionsblu-
me im Gehirn Einfl uss auf den 
Nervenbotenstoff GABA und 
verstärkt dessen entspannen-
de, beruhigende und angstmin-
dernde Wirkung. Faszinierend: 
Die Naturtherapie mit der 
Passionsblume kann bereits ab 
dem 12. Lebensjahr eingesetzt 
werden, wirkt in einer Studie1 
ähnlich stark wie einer der 
gängigsten chemisch-syntheti-
schen Angstlöser, jedoch ohne 
dessen Nebenwirkungen und 
ist selbst bei Langzeit-Einnah-
me gut verträglich. Denn die 
Passionsblumen-Kraft fährt 
störende Reize sanft herunter 
und sorgt so für mehr Ruhe 
und Gelassenheit. Endlich wie-
der kraftvoll und gut gelaunt, 
lassen sich selbst als schwierig 
oder bedrohlich empfundene 
Situationen wieder meistern.
 BILDQUELLE: STOCK.ADOBE.COM / 

ANTONIOGUILLEM

Anzeige Herausragendes 
bürgerschaftliches Engagement
Stiftung Polytechnische Gesellschaft vergibt Ehrenamtsstipendium

FRANKFURT (PM) | Mit einer 
feierlichen Zeremonie im Kai-
sersaal des Römers wurden am 
Samstag, 29. März, 18 heraus-
ragende Frankfurter Ehrenamt-
liche in die zehnte Generation 
der Bürger-Akademie aufge-
nommen. Die Bürger-Akademie 
ist das Ehrenamtsstipendium 
der Stiftung Polytechnische Ge-
sellschaft und wurde in Koope-
ration mit 24 Frankfurter Eh-
renamtsorganisationen initiiert. 
Es bietet seinen Stipendiatinnen 
und Stipendiaten Anerkennung, 
Fortbildung und gezielte Vernet-
zung für ihr bürgerschaftliches 
Engagement, und stärkt sie gera-
de in Zeiten, in denen auch zivil-
gesellschaftliches Engagement 
unter Druck gerät.
Rund 200 Gäste nahmen an der 
Veranstaltung teil, zu der Ober-
bürgermeister Mike Josef aus 
Anlass des zehnten Jubiläums 

der Bürger-Akademie eingela-
den hatte. In diesem feierlichen 
Rahmen wurden die 20 Teil-
nehmenden der ablaufenden 
neunten Generation offi ziell in 
die Alumni-Familie der Stiftung 
aufgenommen.
Gleichzeitig begrüßte die Bür-
ger-Akademie 18 neue Stipen-
diatinnen und Stipendiaten in 
ihrer zehnten Generation. Eröff-
net wurde die Veranstaltung von 
Tina Zapf-Rodríguez, Dezernen-
tin für Klima, Umwelt und Frau-
en, die mit einem Redebeitrag 
auf die gesellschaftliche Bedeu-
tung des bürgerschaftlichen En-
gagements einging.
Ein besonderer Moment der Ver-
anstaltung war der musikalische 
Beitrag der neunten Generation: 
In Form eines Chores trugen die 
Stipendiatinnen und Stipendia-
ten ihre selbstverfasste „Ode an 
die Stiftung“ vor – angelehnt an 

Friedrich Schillers „Ode an die 
Freude“. Die bewusst klassische 
Anmutung des Liedes stand für 
die Werte von Aufklärung, Ge-
meinschaft und Engagement, 
die auch das Programm der Bür-
ger-Akademie prägen.
Die Stipendiatinnen und Stipen-
diaten der neuen Generation 
bringen ganz unterschiedliche 
berufl iche und biografi sche Hin-
tergründe mit: vom Studierenden 
über die Berufstätige bis zum 
Ruheständler. Sie sind in vielfäl-
tigen Bereichen des freiwilligen 
Engagements aktiv: von Nach-
barschafts- und Jugendarbeit 
über Förderung der psychischen 
Gesundheit, Bildung, Integration 
bis hin zum Katastrophenschutz. 
Diese Breite bildet die Vielfalt 
der Frankfurter Stadtgesellschaft 
ebenso ab wie das große Spekt-
rum des bürgerschaftlichen En-
gagements vor Ort.

Ein besonderer Höhepunkt: Angelehnt an Friedrich Schillers „Ode an die Freude“ überraschten die 
Stipendiatinnen und Stipendiaten mit ihrer eigenen Version als „Ode an die Stiftung“  
 FOTO: © STADT FRANKFURT AM MAIN, D. BUSCHARDT
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Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Auf wen gehen die Binding Biere zurück?
A) Conrad Binding     B) Kevin Binding     C) Sören Binding

GEWINNEN SIE 5 X 2 TICKETS! 

Jetzt anrufen unter: 

0137 822 9999  (50 Cent/Anruf)

Teilnahmeschluss: 15. April 2025.
Teilnahmebedingungen unter www.der-frankfurter.de

JETZT MITMACHEN & GEWINNEN!

Der Weg? 

Voller Geschichten, 

Genuss und gelebter 

Geselligkeit. 

Wo wir anstoßen? 

Das bleibt vorerst unser 

kleines Geheimnis – aber 

eines mit Zapfhahn.

Zum Tag des Bieres: 
Entdecken Sie Frankfurts Bierkultur neu!

DER FRANKFURTER und Binding verlosen 5×2 Plätze für eine exklusive Bier- und 
Stadtführung. Am  Mittwoch, 23. April, erleben die Gewinner Frankfurt von seiner genuss-
vollen Seite: Historische Gasthäuser, urige Kneipen  und echte Frankfurter Biergeschichte –
charmant erzählt vom beliebten Stadtführer Christian Setzepfand. Los geht’s ab 14 Uhr dort, 
wo Frankfurts Bierkultur einst ihren Anfang nahm. 

BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden
BAUHAUS GmbH & Co. KG Hessen, Sitz: Albert-Einstein-Straße 1, 34277 Fuldabrück
BAUHAUS GmbH & Co. KG Rhein-Main-Neckar, Sitz: Bohnenbergerstraße 17, 68219 Mannheim

www.bauhaus.info

Folgen Sie uns auf:

Der Weg zum 
perfekten Rasen! 

Floragard Rasen- 
Fit 4 in 1   

Zur Bodenverbesserung  
nach dem Lüften und 

Vertikutieren, mit natür- 
lichen Mikroorganismen, 

Verbesserung des Wasser- 
Luft-Haushalts, Erhöhung  
der Widerstandsfähigkeit,  

für ein sattes, kräftiges  
Grün, 20 l (1 l = 0,55)

23810011

Hurricane  
Elektro-Vertikutierer 

'HEV-S-1500-32'   
1.500 W, Arbeitsbreite 32 cm, 

praktischer 30-Liter-Auffang- 
behälter, Entfernung von Moos  

und Rasenfilz, ideal für eine 
gepflegte Rasenfläche
32010552

88,-

Floragard  
Rasensand   
Verbesserung der Wasser- 
durchlässigkeit, Ausgleichen  
von Unebenheiten, erhöht  
die Rasenbelastbarkeit,  
regt Wurzelwachstum an,  
streuwagenfähig, 15 kg  
(1 kg = 0,67)
25110036

Gardol Rasenwalze  
'GRW-E 57'   

35 x 40 cm, Ø 32 cm  
Metalltrommel, mit  
Sand oder Wasser  

befüllbar, praktisches  
Abstreifblech,  
gepolsterter  

Griff
23382352

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  

64,95

10,99

9,99

49,-
Rasenrakel
Für die Nachsaat und Verteilen  
von Rasenerde und Mutterboden,  
zum Ausgleich von Unebenheiten  
mit Sand oder Erd
32471061
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Frühlingserwachen 
im Osthafen

Der RMB-Komposttag am 5. April – 
Ein Fest für die Sinne und die Umwelt!

FRANKFURT (PR) | Am Samstag, den 5. Ap-

ril 2025, öffnet die RMB Rhein-Main Biokom-
post GmbH, eine Tochter der FES Frankfurter 
Entsorgungs- und Service GmbH, erneut die 
Tore ihrer Bioabfallbehandlungsanlage im 
Frankfurter Osthafen, Peter-Behrens-Straße 
8, und lädt Groß und Klein zu einem span-
nenden Tag voller Entdeckungen, Wissens-
wertem und fröhlichem Frühlingstreiben ein. 
Von 10 bis 16 Uhr erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm rund um das 
Thema Nachhaltigkeit, Kompost und die fas-
zinierende Welt der Bioabfallverwertung.
Erleben Sie hautnah, dass aus Bioabfällen 
wertvolle Ressourcen wie Biogas entstehen 
– und wie dieses zu nachhaltigem Biomet-
han, Strom und Wärme verarbeitet werden. 
Bei einer Führung durch die Anlage werden 

zudem spannende Einblicke in den gesamten 
Entwicklungsprozess gewährt. Deutlich wird 
auch wie der gewonnene Kompost für das 
Wachstum und die Blüte der Pfl anzen uner-
lässlich ist.
Für Gartenfreunde gibt es einen besonderen 
Frühjahrs Boost: Im RMB-Shop erhalten sie  
die Möglichkeit, sich mit regionalen Produk-
ten für die kommende Gartensaison einzu-
decken. Wer schon früh in diesem Jahr für 
üppige Blumenpracht sorgen möchte, kann 
sich sogar einen bepfl anzten Blumenkasten 
mit nach Hause nehmen – solange der Vorrat 
reicht!
Für Familien hält dieser Tag vieles mehr be-
reit: Ein spannendes Kinderprogramm mit 
Hüpfburg erwartet die Kleinen, sowie die Ge-
legenheit, bei einer kostenlosen Fahrt mit der 
Kehrmaschine oder dem Müllfahrzeug der 
FES einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. 
Natürlich ist für das leibliche Wohl ebenfalls 
bestens gesorgt.
Gleich zwei Neuerungen gibt es noch in die-
sem Jahr: ein kleiner Markt mit regionalen 
Produkten sowie einen exklusiven Rabatt von 
20% auf Sackware wie Blumenerde und Co 
aus dem RMB-Shop! Ein perfekter Start in 
den Frühling, um sowohl den Garten als auch 
den Geldbeutel nachhaltig zu schonen.
Anfahrt: Die Bioabfallbehandlungsanlage be-
fi ndet sich im Osthafen, Peter-Behrens-Straße 
8 (Zufahrt über Franziusstraße). Besucher aus 
dem Kreis Offenbach erreichen die Veranstal-
tung über die A661, Abfahrt Ratswegkreisel, 
und folgen der Beschilderung ab der Intze-
straße.
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